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grund für die derzeit laufende 
Umstellung auf agile Systeme. 
„Ich bin überzeugt, dass Medien 
erst am Beginn großer Verände-
rungen stehen – nicht an deren 
Ende. Unser Ansatz ist daher, 
das System so flexibel zu ma-
chen, dass möglichst schnell auf 
die wechselnden Anforderungen 
reagiert werden kann“, führt Fal-
chetto aus. Durch die Aufteilung 
in kleiner abgeschlossene Zyklen 
sei es künftig möglich, besser 

steuernd in den Entwicklungs-
prozess einzugreifen und noch 
stärker auf Kundenbedürfnisse 
einzugehen. Die verdichteten 
Produktionszyklen sorgen auch 
für kürzere Abgabefristen – 30 
Tage soll ein abgeschlossener 
Zyklus der APA künftig dauern. 
Dabei muss derselbe Qualitäts-
standard eingehalten werden. 
Der Entwicklung von Testsyste-
men, die nach definierten Abläu-
fen funktionieren, kommt dabei 
verstärkte Bedeutung zu.
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Ziel ist es, ein 
Produktportfolio zu 
haben, das auf ei-
ner gemeinsamen 
Plattform läuft, alle 
APA-Funktionen 
beinhaltet und  
dabei genau das lie-
fert, was der Kunde 
gerade benötigt.


